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Schattenspiel „Auszug aus Ägypten“  
 

• Bühne mit Leinwand, links und rechts davon “Wellenberge” aus bemaltem 
Karton  

 
• Lied: Go down, Moses 

   summen, summen + “let my people go”, singen 
   � dabei gehen die Kinder leise nach vorne 
 

• Anspiel: „Harte Arbeit“  
   � Gespräch mehrerer Arbeiter: A1,A2,A3 + Aufseher Au  
 

A1 + A2 unterhalten sich bei der Arbeit  
 
A1 Man, bin ich fertig!  

Lange halte ich diese Schufterei nicht mehr aus... 
A2  Mir geht’s genauso!  

Meine Hände sind schon voller Blasen! 
A1  Und seit Mose mit dem Pharao gesprochen hat, wurde alles nur noch schlimmer... 
A2  Ja, jetzt müssen wir das Stroh für die Ziegel auch noch selbst sammeln... 
A1  Und das bei gleicher Stückzahl!  

Dieser Mose, hätte er besser nie etwas gesagt! 
A2  Eben! Und ob Gott ihn wirklich geschickt hat?  
A1  Ich weiß sowieso nicht, ab uns Gott hier jemals herausholt... 
 

� Im Hintergrund schleppt Arbeiter 3 einen Sack und sinkt vor    
    Erschöpfung in die Knie. Der Aufseher schlägt auf ihn ein. 

 
A3  Ich kann nicht mehr. Nein!  
Au  Wirst du wohl wieder aufstehen, du Faulpelz!  

Dir werden deine Spielchen schon noch vergehen! 
 

� 3 versucht unter Stöhnen aufzustehen und bricht wieder zusammen 
 
A1  Hast du das gesehen? Der schlägt ihn noch tot!  
A2  Wenn nicht bald ein Wunder geschieht...  
A1  Dann sind wir wohl verloren!  
 

• Summen + singen “let my people go” 
 

• Bild auf Folie: „Mose beim Pharao“ 
  � Bild Pharao und Mose: P und M 
 
P  Weshalb trittst du mir schon wieder unter die Augen? Ist euch die Arbeit denn 

noch immer nicht genug?  
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M  Oh Pharaoh. Wieder komme ich mit dem selben Anliegen zu dir:  
Unser Gott hat unsere Not gesehen und möchte, dass sein Volk in Freiheit lebt.  
Deshalb fordere ich dich in seinem Namen auf, uns ziehen zu lassen!  

P  Das hattest du mir bereits gesagt.  
Im Namen eures Gottes?  
Dem Gott der Hebräer?  
Der will mir Anweisungen geben?  
Mir?  
Der ich Morgen und Abend bin??  

M  So spricht Gott der Herr:  
Lass mein Volk ziehen, oder ich werde dich und dein Land grausam strafen!  

P  Du wagst es, mir zu drohen?  
Geh mir aus den Augen mit deinem Gerede!  

 
• Summen +  singen “let my people go” 

 
• Bilder der Plagen auf Folie: 

  � Mehrere Bilder, dazu Erzählerstimmen E1, E2  
 
E1  Da der Pharao nicht daran dachte, seine Arbeitskräfte wirklich gehen zu lassen, 

mussten er und seine Leute unterschiedlichste Plagen erleiden... 
E2  Zuerst wurde alles Wasser zu Blut... 
E1  Überall im Land breiteten sich dann Heuschrecken und Frösche aus... 
E2  Die Menschen litten unter schmerzhaften Geschwüren...   
E1  und schließlich wurde es dunkel!  

Doch all diese Plagen hatten die Meinung des Pharaos nicht verändert!  
Deshalb beschloss Gott, in einer Nacht alle Erstgeborenen zu töten.  

E2 Seinem Volk aber gab er die Anweisung, ihre Türpfosten mit dem Blut eines Lammes 
zu bestreichen. Durch dieses Zeichen sollten sie verschont bleiben.  

 
• Summen +  singen “let my people go” 

 
• Seder-Abend und Auszug  

  � Mehrere Menschen sitzen im Kreis am Boden und essen: H1 – H4, E1  
 

Gemurmel... 
H1  Halleluja!  
 Lobet den Namen des Herrn. 
Alle Gelobt sei der Name des Herrn, von nun an bis in Ewigkeit!  
H1 Vom Aufgang der Sonne, bis zu ihrem Niedergang,  
Alle sei gelobet der Name des Herrn!  
 

� F1 bricht das Brot und reicht es den anderen 
 
H1 Nehmt und esst...  
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H2  Ich kann es noch gar nicht glauben!  
H3  Ja! Es wäre wunderbar, wenn Gott uns hier wirklich herausführt!  
H4  Aber nun stärkt euch doch erst einmal! Wir haben eine lange Reise vor uns..  
 

� SuS stehen mit Umhängen/Decken auf, nehmen Stöcke und gehen.  
 
E1  In dieser Nacht herrschte in ganz Ägypten ein großes Klagen. In jedem Haus fanden 

die Menschen ihre Erstgeborenen tot auf!  
In diesem Schmerz bat der Pharao die Hebräern, sein Land schnell zu verlassen.  

 
• Summen +  singen “let my people go” 

  
 

• Durchzug durchs Schilfmeer  
  � SuS stehen reihenweise vor Meer, von hinten nahen die Ägypter ...  

     panische Gespräche: H5 – H8, M, E2 
 

H5  Na klasse! Gott führt uns als Wolkensäule direkt zum Meer...  
und wie soll’s jetzt weitergehen?  

H6  Sollen wir jetzt etwa alle schwimmen? Und unsere Kinder?  
H7  Vielleicht hätten wir doch in Ägypten bleiben sollen.  

Dort hätten wir wenigstens überlebt und wären nicht ertrunken!  
H8  Seht nur! Die Ägypter verfolgen uns mit ihrem ganzen Heer!  
H7  Das ist unser Ende!  
H6  Wenn die sich jetzt rächen?  

Wir haben noch nicht einmal Waffen, um uns zu verteidigen!  
M Fürchtet euch nicht!  
 Holt lieber tief Luft und schaut zu, was Gott heute für euch tut:  
 Der Herr wird für euch streiten, und ihr werdet stille sein.   
 
E2  Und Gott befahl Mose, seinen Stab über das Meer zu halten.  

Als Mose das machte,  
 

� Leinwand nach hinten umklappen, beide „Wellenberge“ bleiben 
 
teilten sich die Wassermassen und die Israeliten konnten trockenen Fußes 
hinduchziehen. 
Die Ägypter aber ertranken in den Wassermassen.  

 
� Kinder gehen jubelnd zurück auf ihre Plätze, singen...  

 
 


